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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 3»9.
Donnerstag, den 15. September 1881.

<""'!> Kundmachung. Nr. "013.
^ Vom l, f s<e!erm.'lclrnt..l,ll!n Oberlandesgerichte <l! Graz wirb besannt gemacht, dass die
«adelten zur V/euanlc^unq der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastlalgemeinden des H>er-
«l>8thums ttrain beendet und die Entwürfe der bezüsslichen l̂ rundbuchseinlassen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Wemähheil der Bestimmungen des lyesetzes vom 85, Jul i 1871,
^ <« Nr. W , der I. Oktober I t t t t l als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
oer bezeichneten llatastralgcmcinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
"'-age an neue Eigenthums', Pfand» und bücherliche Rechte aus die in den Grundbüchern ein»
ßetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, ans andere »beitragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichligstcllung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bezeich,
neten Gerichten ringeschen werden lönnen, das ill dem obbezogcnen Gesetze vorgeschriebene
"erfahren eingeleitet, und werden demnach alle Perfonen:

") welche auf <«lmid eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in dcnsclb-n enthaltenen, die Eigenthums- oder Vrsitzver-
hältnissc betreffenden Eintragnngen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab- , ^ u . oder Umschreibung, durch Berichtigung der «ezeichnuna von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von GiundbuchSliirpcrn ober in anderer Weise erfolgen soN;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches ans die in demselben
cmgetrageneu Liegenschaften oder auf Theile derselben Psand . Pienstbarleit«. oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Nirchtc erworben haben, soserne diese Rechte als zum
allen Laftenstandc gehörig eingetragen werden sollen ui,d nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre dicsfä'Nigen Anmeldungen, und zwar jene, welchc sich aus die Velastungsrcchtr
Unter l> beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum A0. S e p .
'ember I «82 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen« das Recht
n>!f Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
nis"' welche büchcrliche Rechte aus Grundlage der >n dem neuen Grundbuchc enthaltenen und
nicht bestriltenen Eintragungen iin guten Glauben erwerben,
^ An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
nelht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen E »
"'Yung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei

"" lcht anhängig ist.
«ine 3 l ^ ' ^ Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edltlalfrist findet nicht statt, auch ist

"trlnngerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ ba las l ra lgeme inde V ez i r l sge r i ch t Rathsbeschluss v o m

l St Veit Laibach 3. August 1881. g . UI8U.

2 Förlschach Egg IN, „ I88 l . g . U6?8. z

^ U'bcrga Littai 17. „ 1861. 1.9820,

^ beil. Kreuz Neumarktl 24. „ 1881, g . 10.102.

Vel ine Egg 81. ^ 1881, I . I0.342.

l^raz. am 7 September 1881

( 4 0 W - 1 ) Nr. 1740.
Liesenmll»-H«»l<lle<itu»»z.

Bei der k. l. Vcrgdirrction Id r ia in
Krain werden

15W Hektoliter Weizen,
N00 - Korn und
5W ' Kusnrnz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter
nachfolgenden Bedingungen angekauft:

I.) Das Getreide musö durchaus rein,
troclcn und unverdorben sein, und es muss der
Weizen wenigstens 77, der Moggeii l!!)', und der
Kukuruz 75, Kilogramm je ein Hektoliter wiegen
Da« Getreide muss bemustert, dessen Provenienz
und Alter sowie allsällig garantierte Ueberschwerr
angegeben werden,

2) Da» Getreide wird von der k l,Material»
Verwaltung zu Idr ia am jtasten in cementierten
Gefäszen abgemessen und übernommen und jenes,
welche« den Qualitäts'Ansorderungcn nicht voll»
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zu»
rüclaesloslene Partie anderes, gehörig qnalifieie»
tes Getreide der gleichnamigen Gattung nm den
contraclmnfligen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern. Es steht dem Lieferanten
frei, entweder selbst oder durch einen Bevoll
mächtiglen bei dei Uebernahme zu intervenieren

I n Ermanglung der Gegenwart de« Lie»
seranten oder Bevollmächtigten muss jedoch der
Vesund der k. l, Malerialverwaltiing als richtig
und unwidersplechlich anerkannt werden, ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
könnte.

A.) hat der Lieserant das zu liefernde Gr^
trcide loco Gctreidrlasten Idr ia z» stellen, wobei
es demselben auf seine Gefahr frei steht, sich zu
der Verfrachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des Werkflächtrrs Herrn Johann Sicher!
in Loilsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem letzteren in das Einvernehmen zn setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebel'
nähme des Getreides bei der l. l. Vergdirections-
lasse zu Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte
Quittung, wenn der Erstcher lein Grwribemann
oder Handelstreibender ist. im letzteren Falle aber
grgen eine mit einer 5'Kleuzrr'StrmpcImttile
versehene saldierte Rechnung !

b.) Die mit einer 50-9/eulreuzrl>Vtempel.
marke versehenen Offerte haben versiegelt und
mll der Bezeichnung „GetreideOfferl" längsten«

b i s ü. Oktober 1 « 8 1
um 12 Uhr mittags bei der l, l . Vergdirertion
zu Id r ia einzutreffen, Telegramme werben nicht
berücksichtiget.

6) I n dem Offerte 1st zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieiriciü«
zu liefern willens ist, und der PreiS loi
treidelllstrn Ibr ia zu stellen Sollte ein
aus mehrere Körnergattungen lauten, so sieht
es der Bergdirection siei, das Anbot für mehrere
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

7.) Zur Sicherstellung für die genaue Hu
Haltung der sämmtlichen Vertragsverbinblich»
leiten ist dem Offrü' ur Vadium ent>
weder bar oder in l, ,-, Slaatspapiesen
zum Tagrsrurse, ob, ' »
Deponierung bei in ^
.Nasse oder de« t. l. ^ , , ^ . , i , ̂ a,̂ cich
anzuschlirhen. widrigeni« >^ert leine
Rücksicht genommen werc^., . . . . . . . .

Sollte Eontrahcnt die Vertiagsverbindlich-
leiten nicht zuhalten, sc, ist dem Arrar da«
Recht einftsicnimt, sich sür einen dadurch zu-
gehenden Schaben sunwbl an drm V^d-nm s,l«
an dessen grsammtei,

8.) Denjenigen .
trridclirferung erstehen, wild da? erlegte Radium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständiget werden,
Wodan» er dir eine Hälfte des Getü-ides bi«
Ende Oktober 1 8 « ! . die e b i«
Ende N ovember 1 «« 1 z,, »

!>) N, ' " ' ,, ,̂,̂  ^^ hjs N , .
serung s- sacke, doch nur
insoweit tv l i i mi! i< daran er»
laubl, von der k. k <-gen jrdes»
malige oldnungsmcii>,^> ,'.,.,.,!!!.!^,u u l i s ^ ' - "
lich, jedoch ohne Vergütung der Frachl,
zugefenbet.

Der Lieferant bleibt für einen aNfälligen
Verlust an Säcken mil I ft. per Stück ersaß»
pflichlig.

1l)> Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Mahregeln zu er»
glrifen. durch welche die pünktliche Erfüllung
der Contractsbebingnisse erwirkt werden kann,
wogegen aber auch demselben der Rechtsweg
<ür alle Ansprüche offrn bleibt, die derselbe au«
den Contlllcts'Nedingungrn machen zu können
glaubt. Jedoch wird ausdrücklich ,,
dass die aus dem Vertrage etwa ei,' „
°> „̂̂ ,!̂ ,:<' „»„,.„., ., ^ .„ -

' s
ümle«

^rlchem
der , <^ek!aglrr unlerftchl.

5 ^ i^lt l . l . Vcrgdirectisn I b r i a ,
am Ib. September 188!

U n z e i g e b l a t t .
"°^>> N l . 10.083.

^etanntmachung.
des^'I unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemii I°?" ^" l l lc , von Nczulak wnd
berr^ ° " ' " gemacht, dass denselben
nl5 F ^ ^ u n t a r , l . l . Notar in Loitsch.
diesem l " " "^ acwm aufgestellt und
ll-An. 5/ ^lllseilbielllnqsbescheid vom
wHus t 188l. Z. 8874. z?gcsettiget

Ee^^ez^sger icht Loitsch. am 3ten

^ ^ 5 ) ^ ^ ^ ^ -

^etanntlnachllng.
lvird °l?» ^ ^ lvrzirlsgerichtc Krainburg
^kecmi " ' ! " gemacht, dass dcr in der
Krainli ^"che des l. k Steueramtes
Hoten, "/9 gegen Marianna Brolich von
lichen ^ . ' " ben unbekannt wo befind«
lautend «?'l"glällbiaer Johann Brolich
densely ^l fei lbielünaMscheid dem für
Herr 2?" ""lgestelltei, Kurator lllj aclum
zugestellt , " " ' ^bvocat in Krainburg,

^ ^ ^ b e k i ^ ^ " b u l " ' °m

L^s—^—^^
M Me ezec. Feilbietllng.

1881 wird
^ v o m ^ d e s Äescheides und lidic-

^oder ., ^ ' 3cllbletung der den, Josef
M ^Ü00 V " « " »k^rigen. gerichtlich
^undbuche^?^/^ten N,alität im
^l«..3?c,.^llenberg Urb.-Nr. 14«.
^Usinden' Steuergemeinde Sagor

August'i^ulsgericht Littai. am 18ten

(4026-1) ?.ir. 2735.

Velanntmachung.
Den Mallhiius s l i ! von Brinje und

Johann <tei von «Vlurja und Rtchlsnach.
folgern unbelannlen Aufenthaltes, wurde
ftranz Mahori i i von Scnosrtsch zum
Enralor «lä ll0lum aufgestellt, und wur«
den diesem die Rralfeilbictungsbescheidt
vom 4 Juni l. I . Z 2320. zugestellt.

K. l . «ezirlsgericht Eenostljch, am
2. Septembel 1881.
(3943—1) Nr. 6321.

Executive
Realitäten-Versteigerulm.

Vom l . l . Vczirlsgerich'te Ourlseld
wird bekannt gemacht:

äs sei über Uusuchen des Jean Pfeifer
von Gurlscld dir freiwilllge Versteigerung
der dem Josef und Ida Kosem von Radna
gehörigen, gerichtlich auf 4550 sl. geschah,
ten Realität Dom.'Nr. 3. ttä Herrschaft
Ruckcnstcin bewilliget, und hiczu drei Feil-
bielungs'Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. O k t o b e r
und die dritte auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angcord.
net worden, dass die Psandrealität bei
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

L>ie Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationzcommission zu erlegen hat,

owie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextratt können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfelo. am 5ten
August 1881.
' ( 3Ü47 -1 ) Nr. 8091.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ourkseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses und
Iosefa Profinc (durch Dr . Josef Puntar
von Pijavslo) die executive Versteigerung
der dem Johann Dimc von Sttascha go
hörigen, gerichtlich auf 260 f l . geschah,
ten Reall'tätcn Berg.Nr. 48l) / I . 394 und
und 395 ad Herrschaft Thurnamhart be-
willigt, und hiezu drei Feilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf drn

l . O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angcord«
net worden, dass die Pfandrealitäien bei
der ersten und zweiten Frilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc', wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den dcr Licitalionscommission zu erlegen
hat, sowie die SchähnngiprotoloNc und
die GrundbuchKcxtracte können in der
diesgerichUichm Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Vurlseld, am I kten
August 1881.

(4028-1) Nr. 7341.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte

unbclannten Erben.
Von dem l l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird bekannt gemacht, dass mit dies-
gerichtlichem Bescheids vom 5. Ma i 1873,
Z. 3021, welcher am 30. Mai 1873 in
Rechtskraft getreten ist, der bei der am
!>. Ma i 185i> nüchst Ragufa stattgefun.
denen Explosion der k. l. Brigg „Tr i ton"
als Matrose verunglückte und seither ver-
misste Anton M a l e k gerichtlich als todt
erklärt wurde. Sein Nachlass besteht aus
einem Sparkassebüchel der Triester Spar-
kasse Nr. 20.253 im Mctwwer te per
15 fl. 45 kr.

Da diesem Gerichte unbekannt ist.
ob und welchen Personen aus deren
Vcrlassenscyaft ein Erbrecht zustehe, so
werden alle diejenigen, welche hieraus
aus was für immer einem Rechtsgrunbe
Anspruch zu machen gedenken, aufaewr-
dert. ihr Erbrecht '" '

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem lmtcn gesetzten Tage ge'rechnel.
bei d.esem Ger.chte anzumelden, und u»ter
Ausweisung chres Erbrechtes ihre Erb»,
" " « r u n g anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche inzwischen Herr
Dr . Eduard Den. Advocat in Adelsberg.
als Verlassrnschaftscurator bestellt worden
'st, mit jenen, die sich werden erbt, '
und ihren ErbrechiStitfl miSq-wi-ssn !
verhandelt,N'
nicht eingetn,
aber, oder wenn
hätte, die g a i " ' " -
als eil'los l " . . .

K. l. B<z " l . . . , " , ^ -'idelsberg. »m
28. August 1U61.
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(4003—2) Nr. 6330.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesqerichte in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die No-
tariatsacten des am 28. J u l i 1881
zu Laidach verstorbenen k. l . Notars
Franz Omachen von der k. k. Notariats-
lammer in Laibach an das bei diesem
k. k. LandeSgerichte bestehende Nota-
riatsarchiv übergehen worden sind und
daselbst die betreffenden Notariats-
ausfertigungen von den Interessenten
«hoben werden können.

Laibach, am 27. August 1881 .
(3924—3) Nr. 6430.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte zu Laibach wird hiemit be-
kannt gemacht:

Es sei anlässlich der von Johann
Scharz, Weinhä'ndler in Sapusche
(durch Herrn D r . Wurzbach in Lai-
bach), gegen Egidius Oad, gewesener
Bäckermeister in Laidach, Alter Markt
Nr. 17 alt, Hiergerichts gud pra68.
27. August 1881, Z . 6430, über»
reichten Klage poto. 252 ft. f. A. Herr
D r . Karl Nhazhizh, Ndvocat in Lai«
bach, für den unbekannt wo befind-
lichen Beklagten als Curator aufge-
stellt und demselben das Original
obiger Klage vom Bescheide 30. August
1881, Z. 6430, zugestellt wurde.

Dessen wird der unbekannt wo
befindliche Beklagte Egidius <)ad mit
der Aufforderung verständiget, scine
allfälligen Rechtsbehelfe dem ausge-
stellten Curator an die Hand zu geben,
sich einen andern Sachwalter auszu-
wählen oder sonst im gerichlsord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten,
widrigens er sich die Folgen seines
Sa'umnifses selbst zuzuschreiben hätte.

Laibach, am 30. August 1881.
(4002 — 1) Nr. 5999.

Uebertragung exec.
Fahrnisvcrsteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, dass die mit Be-
scheid vom 16. J u l i 1881, Z. 5249,
auf den 10. August 1881 angeordnete
zweite executive Feilbietung der Fähr-
nisse der Anna Jak, Krämerin in Lai<
bach, auf den

1 9 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, übertragen wurde.

Laibach, am 9. August 1881.
(3870—3) Nr. 6021 .

Zweite uud dritte ezcc.
Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitupg" vom Jahre 1880,
Nr. 59, 61 und 64 enthaltene Edict
vom 28. Februar 1880, g . 9 9 1 ,
bekannt gemacht, dass über das Reassu-
mierunasgesuch des Herrn Dr . Nlfons
Moschü zur Einbringung seiner Rest-
forderung von 2500 f l . s. A. die zweite
und dritte executive Feilbietung des
der Frau Maria von M y e r gehöri-
gen, auf 11,420 si. 40 kr. geschätzten
landtäftichen Gutes Neudors aus den

1 7 . O k t o b e r und
2 1 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal 10 Uhr vormittags, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem vorigen Anhange angeordnet wor-
den ist.

Laibach, am 20. August 1881.

(3952—2) Nr. 6554.
Einleitung

znr Amortisation.
Vom t. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen der kraini-

schen Sparkasse in Laibach, einver-
ständlich mit Maria Sternad von
Zirklach, das Amortisationsverfahren
hinsichtlich des auf Namen der letz-
teren lautenden, angeblich verbrannten
Einlagebüchels Nr . 118,263 der
krain. Sparkasse im Kapitalswerte
von 700 ft. eingeleitet worden, wes-
halb alle jene, welche hierauf einen
Anspruch zu haben vermeinen, aufge-
fordert werden, denselben so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes in das Amtsblatt der
„Laibacher Zeitung", Hiergerichts an-
zumelden und auszuweisen, widrigens
nach fruchtloser Verstreichung obiger
Frist über weiteres Einschreiten das-
selbe für erloschen erklärt und amor-
tisiert werden würde.

Laibach, am 3. September 1881.

(4061—2) Nr. 6555.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannten Erben des am
3. Apri l 1881 gestorbenen Heinrich
Novak von Laibach bekannt gemacht,
dass Ludwig Businaro von Laibach
l durch Herrn Dr . Sajovic) gegen den
Berlass desselben das Gesuch äs prasü.
1. September 1881, Z . 6555, um
executive Schätzung der Ackerrealität
Grundbuchseinlage 139 der Eatastral-
gemeinde Kapuzinervorstadt eingebracht
habe, worüber Herr Dr . Munda als
Curator für den geklagten Verlass,
unter gleichzeitiger Zustellung des vor-
beschiedenen Gesuchsoriginals aufge-
stellt und die executive Schätzung dieses
Ackers auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

früh 9 Uhr, angeordnet wurde.
Laibach, am 3. September 1881.

(3976—3) Nr. 3934.

Bekanntmachung.
Dem Johann Kaps von Altcnmarkt

Nr. 14, unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Nechtsnach«
olgern, wm de über das Gesuch <1« pi'u.03.

1. AiM>t 1881, Z . ^ 4 , dcs August
Wüscher von Zürich wegen 145 fl. 97 kr.
ö. W. Herr Josef Kobetiö von Tschernembl
als Curator acl aewin bestellt und diesem
der Executionsbescheid, womit zur Real-
schähung die Tagsahung auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, im Orte der Rea»
lität angeordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
2. August 1881.

(3807—2) Nr. 5934.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelßberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Vadnu (durch Dr . Deu) M o . 233 si.
die mit Bescheid vom 3. M2 r ; 1881.
H. 1956, auf den 1. Ju l i l 8 8 l anbe-
raumte dritte ezcec. Feilvielung der dem
Johann Slejla von Vukuje gehörigen,
auf 1l10 ft. bewerteten Realität Urb .
Nr. 82 kä Luegg auf den

15. November 1 8 3 1 .
vormittag« i d Uhr. Hiergerichts mit dem
voriaen Anhange übertragen.

8- t . VezlrlSgcrichl Adelsberg, am

(3923—3) Nr. 1504.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Id r ia
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Anton
Moschek von Laibach die mit Bescheid
vom 17. Dezember 1880, Z . 5015, an-
geordnete dritte exec. Feilbietung der dem
Lorenz Gabronschet von Godowitsch Nr. 34
gehörigen Realität, Urb.-Nr. 227, Rectf.-
Nr. 612 ää Herrschaft Loitsch, wegen
schuldigen 100 fl. s. A. auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 1 .
früh um 3 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht I t n i a , am 22sten
Apri l 1881.

(3810—3) Nr. 5788.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Fegec
von Podgorica die exec. Versteigerung der
dem Johann Peterlin von Vldem Nr. 11
sdurch den Curator Josef Ioanc von Pod»
peö Nr. 4) gehörigen, gerichtlich auf 890
Gulden geschätzten, im Grundbuche der
Eatastralgemeinde Vldem »ud Einlage 66
vorkommenden Realität bewilligt u»d hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

10, Dezember l 8 8 l .
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird. z

Die Mcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlege, hat,
sowie daS Schatzungsprototall und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
24. August 1881.

(3089—2) Nr. 4152.

Erinnerung
an den Johann M a t j a n , Fleischhauer
von Nakla«, derzeit unbekannten Aufent-

haltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem Johann Maljan. Fleischhauer
von Nallas, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Saur i i von Neudorf die
Klag? ll? praex. 29 Ma i 1881. Zahl
4125. M o . 81 f l . 16 kr. s. A überreicht,
worüber die Tagsahung zur summarischen
Verhandlung auf den

12. O k t o b e r 1 88 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet worden ist.

Da der derzeitige Aufenthaltsort des
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver«
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lah von Laas. als
Curator aä acium bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 7ten
Juni 1531.

(3637—3) Nr. 5566.

ltteassumierung.
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Emma Wutscher
(durch den Machthaber Herrn I g M
Wutscher von St. Barthelmä) gegen Anton
Penlo von Parje Nr. 10 wird die un
Bescheid vom 18. November 1879, M
8796. auf den 27. Februar I860 an-
geordnete und sohin ststierte dritte exec.
Feilbietung der Realltät Urb.-Nr 4 »a
Herrschaft Prem im Reassumierungswege
mit dem frühern Anhange neuerlich aus

5 den 2. Dezember 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in «r
Gerichtskanzlei angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 23sten
Juli 1881.

(3735—2) Nr.bl37.

Uebertragung exec.
3iealitätenversteiger»O

Vom l. k. Bezirksgerichte Kraii'bulS
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steu"-
amleii Krainburg die exec. UeberlraaMs'

, Verst. i^erun^ der dem Fidell« Krel,)bergel
von K»aiuliurg gchüligcii, griichllich ^ '
3275 fl. geschätzten Realitäten < i ' " "
Nr. 211 »ä Stadt Krainbura NecA
Nr. 25 ad Freifassen und Urb. Nc. 2bl
all Höflein bewilliget und hiezu d r e i M '
bietunys-Tagsatzungen, und zwar die ers»e
auf dm

3 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

30. November 1881
und die dtllte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 , .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 UYl'
in der Gerlchlskanzlei „ l i t dem Anhaw
angeordnet worden, dass die Pfaudreallla»
bei der ersten uud zweiten Feilbietuug ""
um oder über den, Schätzungswert, bei o»
dritten aber auch unter demselben hin!"
gegeben werden. ^

Die tticilationsbedluanisse, wor«««
insbesondere jeder Kicilant vor gemachte«"
Anbote ein wproc. Vadium zu Ha""'
der Licilationscommilsion zu erlegen y°'
sowie die Schähungsprotololle un? °
Gruudbuchseftracle können in der t>>
gerichtlichen Registratur eingesehen werve'

K. k. Bezirksgericht Krainburg. "
31. Ju l i 1881. ^

(3666—3) Nr. 63s2<

Erinnerung _„
an Michael L u s l a r s i i von M ^

Nr. 19, unbekannten Aufenthaltes- ^
Von dem k l . Bezirksgerichte Laas"'

dem Michael Lustarsiö von Lipsein ̂  " '
mer 19, unbekannten Auseulhaltes, «)""
erinnert: M

Es habe wlder ihn bei diesem G " ' ^
ttulas Urbic von Lipsein Nr. 24 hl
Klage (le praLu. 9. August 183l, 0 ^
l>382, auf Zahlung von 45 st' '' ^,
überreicht, worüber die TagsatzUNö
Vagatelloerfahren auf den

9. November 1 8 8 1 , ^
vormittags 9 Uhr, hlergerichts « M
net wurde. „.gltN

Da der Aufenthaltsort des G " Ahe
diesem Gerichte unbekannt und oe > ^
vielleicht aus den l. l . Lrblanden av^ ' ^
ist, so hat man zu seiner Vertretu"» ^,
auf seine Gefahr und Kosten den V ^
Gregor Lah von «aas al« 6«rai
acwll l bestellt. ., he'"

Der Geklagte wird hlev°" l ^ zllc
Ende verständiget, damit er allens« ^ »
rechten Zeit selbst erscheinen oder !^.se,>,
andern Sachwalter bestellen «'w ^ in'
Gerichte namhaft machen, Ubery« ̂  ^,o
ordnunßsmcißiaeu Wege e iuMe" - ^
die zu seiner Vertheidigung " l o r " ^s<
Schritte eiulciten lüunc. «'°s ", L u " '
Rechtssache mit dem a u f g e s t e u l ^ , ^
tor „ach den Bestimmungen der ^ . A,<
ordnmig verhandelt wcrdcn u,,o.^eht,
llaalc. welchen es übrige»« i ^ e , '
seme Rechtsbchelsc auch dem ° ^ d«e
Curator an die Hand zu sevt"' ' ^ „dt"
aus einer Verabsämmmg ' " ' ^ .
ssolgen selbst beizumesscn haw' ' ^ e "

K, l. Bezirksgericht LaaS,
August 1881.
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(3956-1) Nr. 3418.

Mcutive Feilbietung.
Vom l.l.Bezlrlo^rlchlc Sittich wird

ylemit bekannt gemacht:
ss sei die eiec. Feilbietung der dem

^>ef Kozlevc'ar von Dob aehorigen. im
Vr.indbuche dcr Herrschaft Sittich des
Mlomntes «ud Ulb.'Nr. 86 vorkommen-
U". gerichtlich auf 3560 fi. bewerteten
^a l i la l wegen aus dem Vergleiche vom
^'Februar ,881, Z. 764, schuldigen
" N. s. U bewilliget und zu deren Vor-
Nnqme die T^gsatzungcn auf den

29. September ,
27. Ok tobe r und

1. Dezember 1 8 » 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
yerichts mit den» Veifatze angeordnet, dass
obige Realität bci der ersten und zweiten
u'Ulbielmlyö-Tansatzmiu nur um oder über.
vel dcr drillen fteilbietu>,gs Ta^satzung aber
allenfalls auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hinlangegcbcn wer.
den würde.

Der Orundbuchsertract, das Schätzungs«
Protokoll und die kicilationsbedinMsse
lönneii hierge,ichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, an» 8leu
«ugust^88I.

( 3 9 5 5 - i ^ Nr. 3573.

Executive
3lealitätenversteigerung.
Vom ,. ,. Bezirksgerichte Sittich wird

belmml gemacht:
.̂ / i s ,'c, iibcr Ansuchen der Elisabeth

^tN'lur von O r̂nelo die executive Vcr-
newr»,,« t,sr dem Anton Vlatnil von
2U?^. ^ - l7 geliuriqe». gerichtlich auf
2ÜL . s ^ t m Realiläl Elnl..Nr. l
hiz '^^algcmciildc Verbc bewilligt und
war ^ ' '^ildielüngö-Tagsatzungen. und
° "^ bis erste auf 5e„

und .̂ . 27. Oktober
" d>e dlille auf den

ledrhn,^' Dezember 188 I .
<N der ^ ° . " " " ° ^ von I I bis 12 Uhr.
°»Ne,rt>.< " ^ W M mit dem Anhange
bei der s " ° ^ " ' ^ l « die Pfandrealitäl
UM ot>? ". " ""d zweiten Fcilbietuna nur
dritten ," ^ " ' Schätzungswert, bei der
»egebcll " "^ " ' ^ ^ demselben hintan»

in5bes,/x ^^itationsbedingnisse. wornach
Nilbo e lcocr ^icilant vor gemachtem
der^.-/','! Wproc. Vadium zu Handen
l°wie ^""^^"""nission zu erlegen hat,
Gru,,^ I ^chätz,l„gsprotololl und der
Ner!ch.l!^ktract lönnen in der dies.

8 ^ Registratur eingesehen werden.
Ullgust i ^ ^ e r i c h t Sittich, am 17ten

"N)34lI77^
l) Nr. 6517.

y Executive
"ealltätenverstcigerllng.
bela„i°l'" '̂ ^ ^rlsgerichte Stein wird

^°n?o ^ . / c ^ ^"sulhen der Elisabeth
tftc V?.s. < ^ ^ (burch Dr. Pirnat) die
«llis hc»l. ?^""s ber dem Franz Ml^liö
Nschiz. , , ^ ^ ° ' '«c". gerichtlich auf 500 fl.
^ P f a r ' ' ^ ' ' Urb.-Nr. 67'/ . . l'Uss 199
liliil bewm^'^^^ in vorkommenden Neâ
^Usaln,. . ' ^ ""b hiezu dreisseilbietungS-

"'"«""gen, und zwar die erste auf den
'Zweite ^ f ^ p l ember,

""d ble d r i . . ^ ' Ok tobe r
2 l-"«. °"f den

j"esmal ' ^ ° " e m b e r 1 8 8 1 .
" U h r .?e°lo,,tt !^5""! le> '"lt dein Anhange an«

bel der ers^ " ' âsS die Pfandrcalilät
"ln oder i " ' !."^ """'leu Feilblctunq nur
^ l l l e / ^ " " Sch°lzungswcrt. bei dcr

' ^ ' "ben wer°de!? wird" ^ " ' ^ " ' ^ " l '

^b^nden'led^i^!"' ' ' ' ' '^' """°ch
^bolc e , 1 ^ " ^ ^ ' ^ " t vor gemachtem
" "«cital o , , . ? " " ' : ^ " " " ' " iu Handen

^ ' e ° E"'" '" iss'° ' ' zu erlegen hat,
' U " d l ) u ^ , ^ ^ " ' ' ^ p l o l o , 0 l l und der

° " « w H Ä ' " bn'U" ln der dies
5>l ^. t N e ^ . ^ ? 1 " ""«eschen werden.

"°ust H " s g e r l c h l Vtein, am 6len

(3962—I) Nr. 19.052.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l< städl.-deleg. Vezirlsgerichte

^aibach wird bekannt gemacht:
Es werde in dcr Efeculionssache des

Anton Kraliö von Kremenza gegen
Michael Slembov von Brunudorf bci
fruchtlosem Verstreichen der ersten Fell'
bielungs'Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Gescheide vom 6. Mui 1881,
Z, 10,256, auf den

2 4. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten zweiten erec. Iellbietung der
Realität Ein!..Nr. 26 u.ä Steucrgemeinde
Igglack mit den. Anhange des obigen
Vescheioes geschritten.

Uaibach, am 30. August 1881.
(396 l — I) Nr. 14.796.

Uedertragung executiver
siealitätcn-Versteigerung.

Vom t. l. slädt »deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über «„suchen der Uchlla
Okovn <̂  Eomp. (durch Dr. Zarnil) die
erec. Versteigerung der dem Josef Berglcs
von Reftlsche gehörigen, gerichtlich auf
2002 st. 60 kr. geschlitzten Realität Urb..
Nr. 76/10. Post-Nr. 19, wm.1 »6 Lichten,
berg-Podgoriz übertragen und hiezu drei
FeilbiclungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 l . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O l l o b e r
und die dritte auf den

19. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
>n der Onichtelanzlci mit dem Anhange
angemdncl wordln, dass die Pfandrealilät
bei dri- ersten und zweiten ffeilliietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilalioüscommission zu et legen Hal,
fowie das Schlltzungsprotololl und der
Grundbuchsertrarl lvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

vaibach, am 5. Jul i 1881.
(4033—1) Nr. 6516.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird!
bekannt gemacht: '

ES sei über Ansuchen dcr Lucla Pirc
(durch Herrn Dr. Pirnat von Stein) die
exec. Versteigerung der dem Franz Men.
chard von Stein gehörigen, gerichtlich aus
700 fi. geschätzten Realitäten Urb.'Num.
mer 126, lol. 42 aä Stadldominium
Gtein und Urbar lol. 122 ad Spitals,
gilt Stein M o . 75 fi. s. A. bewilliget
und hiezu drei gcilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. Ol t ,ober
und die dritte auf den

2 6. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgcbäude mit dem Anhange lln>,
geordnet worden, dass die Pfandrealllülcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticllant vor gemachtem
Nnbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticltationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund,
lillchSertraclc können in dcr dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Karl Schmidlnycr. k. l. N».
tar tn Stein, ist den Tabulargläubigcrn
Helena Wolfina. Johann ttulanc, Andreas
Paglovc von Balounil, Jakob und The«
refill Menchald. Barbara Pogainil. Ur.
sula Kolar, alle von Stein. Jakob Ter.
dina von Topole, Johann Nograscl.
Helena und Johann Mcnchard, Jakob
Auster, alle von Vlcln. zum Kurator kl!
uowm bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am ölen
August 1881.

(3994—1) Nr. 3364.

lifec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud Recls.-Nr. 56 vorkommende,
auf Katharina Slerl aus Zagozdac
Nr. 13 oergewührte, gerichtlich auf 242 ft.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Pcler Maurin von Molschille Nr. 8.
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 29. März 1876. Z. 1803.
per 140 fi. ö. W. s. A., am

7. Ok tobe r und am
11. November

um oder über dem Schätzungswert und am
9. Dezember 1881

auch unter demselben in der Gerichts'
lanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag deS
lOproc. Vadimus feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Ju l i 1881.
(^985—1) Nr. 3212.

Efec. Nealitätcnverlauf.
Dlc im Grundbuche dcr Herrschaft

Fieithurn kud U C.« Nr. 876 vorlom«
mcnoe. auf Frau Anna Älinc aus Weiniz
vergcwährtc. gerichtlich auf 25 Gulden
brwcrtctc Realität wird über Ansuchen
des Alois Iur lov i i von Tschcrncinol.
zur Einbringung der Forderung auö dem
Zahlungsbefehle vom 25. Jänner 1881,
Z. 564, per 50 fl. ö. W. f. A., am

7. Oktober und am
I I. November

um oder über dem Schätzungswert und am
9. Dezember 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um l) Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des

^ lOproc. lUadiums feilgeboten werden.
K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am

5. Jul i 1881.
(3983—1) Nr. 3373.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuchc der Hcrrjchafl

Pölland 8ud wm. 30. lol. 229 oorlom.
mende, auf Peter «vustarie aus Unterlag
vergcwährte, gerichtlich auf 90 fi. bewer»
tete Realität wird über Ansuchen des
Peter ^alncr von Unterlag (durch Georg
Kaps), zur Einbringung der Forderung
aus dem Utlheilc vum 6. Juni 1880.
Z. 3887, per 100 ft. b. W. sammt An.
hang. am

7. O l l ob er und am
I 1. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
9. Dezember 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerlchls-
kanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOsiroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
10. Jul i 1881.

(3963—1) Nr. 16.479.

Wcutive Besitz- und
Genüssrechte-Nersteigerung.

Vom l. t. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht.'

ES sei über Ansuchen dcs Martin
Finc von Olofelca die executive Verstei-
gerung dcr dcr Mariaima DolinSrl von
Obcrdlalo gehörigen, gerichtlich auf 565 fi.
geschätzten Besitz» und Genussrechlc be»
williget und hiczu drei Feilbielung««Tllg-
sahungen, und zwar die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite aus dcn

26. O l l u b c r
und die dritte auf den

26. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Besitz» und
GcnusSrcchle bci dcr ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Scha»
tzungswert. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die ^icltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegrn hat,
fowie daS SchatzungSprolololl und der
Grundbuchscxtracl können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. stüdl.-deleg. Bezirksgericht Vai.
dach, am 26. Jul i 1881.

(3981—1) Nr. 3507.

Exec. Realitatenverlauf.
Die im Grundbuche de, Herrschaft

Goltschee »ud t,om 34, lol. 34 vorkom-
mende, auf Jakob und Maria Pavlesiö
aus Brezjt, rccte Goren«, vergewährte,
gerichtlich auf 300 fi. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Johann Derganc
von Srmitsch (durch Martin Kolar), zur
Einbringung der Forderung aus dem Ur-
theile vom 8. März 1877, Z . 1755, per
8 ft. 80 kr. 0. W. sammt »nhany. am

7. Oktober und am
1 I. November

um oder über dem Schätzungswert und am
9. Dezember 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichls-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Jul i 1881.

(3959-1) Nr. 14.707.

Uebertragung eiecutiver

Vom l. k. städl.-delrg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ncliengesell-
schaft ölylam.Iosrfsthal in Graz (durch
Dr. v. Schrey in ^aibach) die eicc. Ver>
sleigerung der den Simon Podboiöel'
schen Erben in Kusche! gehörigen, gcrichl»
lich auf 6250 fl. geschützten Realitäten
Urb.'Nr. 62 ad Veslan-Poogoriz, Dom..
Nr. 5 2ll ttustlhal. Urb.Nr. 571, 584
und 43"/, a<i D.'R.'O.'Eommenda ttai-
bach und Einl.-Nr. 44 k(i Sleuergcmeinbe
iiaschel übertragen und hiezu drei Feil-
bielungs'Tllgsatzungen, und zwar die erste
aus dcn

2 1 . S e p t e m b e r ,
dir zweite auf den

22. Oktober
und die drille auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanoreali-
lälen bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcoen werden.

Die Licilalionsbldingnlsst. wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der iücllalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähmigsprolololle und die
GrundbuchSlfllactc lönnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 4. Jul i 1881.

(3954—1) Nr. 3601.

lifecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt aemachl:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Kastelic von Ternouza Nr. 1 die executive
Versteigerung der dem Michael i!erne
von Hraslovdol gehdrigen. gerichtlich auf
275 fl. geschützten Realität »6 Herrschaft
Wchrlburg 5ud Rettf..Nr. !14/k, Suppl.<
Bd. V, lol. 336 bewilligt und hiezu orel
Feilbielungs'Tagfahungen, und zwar ble
erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. Ok tober
und ble dritte auf den

1. Dezember 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Amtslanzlci mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass dir Psandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icilationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Kicilalionscomniission zu erlegen h"l, so-
wie das Sckähungsprotololl «nb "
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Auf der Durchreise nach Agram
wirb sich das für das dortige Mtionaltheater

engagierte

Gpernsängsr-
Hevzett

unter der Direction dcs 5>errn V . V'dri«.?^

am 15. und 16. d. M.
im (4094)

Easino-Glassalon
mit Gcsangsvortriigen aus den beliebtesten

Opern producieren.
Eintritt 30 kr. Anfang 8 Uhr.

Loge zu vermieten.
Für die kommende Theatersaison ist die

Loge Nr. 64 im II. Range zu vormieton.
Das Nähere in erfragen in der Spital-

gasse Nr. 5, II. Stock. (4060) 3—2

Tnchi Apten
werden für einen gangbaren kärntnerischen
Spemlartikel gegen g u t e Provision auf-
genommen. (4091) 3 - 1

Aufrage in der Expedition dioaos Blattes.
Kin (4076) A—3

Diurnist,
zugleich Manlpulaut, mit ausgowiosener

f uter Vorwendung in k. k. Notariatskanzlcion
ndet sogleich* Aufnahmo beim k. k Notariate

in Mottling. Diurnnm 1 H. bis 1 sl 20 kr

Ein Commis
und ein

Lehrjunge
werden auf dorn (lachen Lande aufgenommen.
Der Commis muss der Geinischtwaron-IIand-
lung kundig sein und auch beim Lederverkauf
Bescheid wissen. Comrais vom Lande worden
bevortugt. (4079) 3—2

Allfkllige Offorto wollen an die Admini-
stration dieses Blattes eingesendet worden.

l Mädchen
werden in oinom soliden Hause in Kost und
Wohnung genommen. (4078) 4 2

Näheres bei der Administration dieser
Zeitung.

Börse-Aufträge
warden gegen geringre Deckung solideat
ausgefUhrt, besonders empfehle ich als

preiswürdigo

Kapitalsanlage u. Speculation
4proc. ung. Goldronto.

Wie«, I , Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-ä-via der Borae.

Schriftlich* Anfragen werden umgehend be-
antwortet. (2691) 30-26

Pollutionen, Impotenz
werden bei alten und jungen Männern dauernd

unter Garantio geheilt durch die
Oberstabsarzt Dr. Müller'schen

welche dem erschlafften Körper die Kraft dor
Jugend zurückgeben. (3303) 9-7

Depositeur: Earl Kreikenbaum, Braunschweig.
Diese unschätzbaren Kraft- und Stoff-

mittel haben sich in kurzer Zoit einon Weltruf
erworben; sk> werden von den hervorragend-
sten medicinischen Autoritäten jetzt ange-
wandt und auch warm empfohlen. — Eino
ausführliche wissenschaftliche Abhandlung
hierüber gegen Einsendung von 40 kr. in
Briefmarken discret und franco.

IHT ' Neu 1 Neu! " ^ B

i (Nach sanitätsärztlicher Begut- j
j achtung und chemischor Analyse ,

< als ein vollkommen gesunde» Pro-
! duct anerkannt.) ;

Cherubim-Thee-Kaffee
g- (Erfinder Ant. Wolonecz, Iglau), Ä i
j j aus edlen, dem Kaffeo-Thee nahe V
V verwandton Fruchtstoffon gewon- ™

nen, liefert vorzügliches, nahr-
, "g hartes Getränk und ist als Zusatz ^
j j * zum Bohnen - Kaffoo mit vorzüg- p
i lichem Erfolg« anwendbar, da der •*•

Cherubim-Kaffee dioson sehr vor- ^
S edolt. — Besonders für homöo- <t
K pathischo Zwecke, den Kindern und Jl I

Personen, denen Bohnen - Kaffeo

k Blutwallungen otc. verursacht, be» ^
stens anzuempfehlen. — Versandt M
gegen Nachnahme in V*- und

' V,- Kilogramm -Cartons, ä Kilo-
gramm 56 kr. —Wiederverkäufer

: „ entsprechend billiger. — Depdt
; J, u. echt zu haben in der Spezorei-
~ waren-Handlung von
; I Pohl ft Supan In L a l b a o h .

y Neul Neu! ~&Q

nilatle d.er ]c. 3K. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Trie st.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2*/4 Procout,
8 » .. 3 ' •

in Napoleons d'or
:Wtägige Kündigung 2 Procent.

Hmonatliche „ 2 l /
4

6 - - 2" , „

(jiiro-Abtheilnng
in Banknoten 2 VtPfoc.Zinaeu auf jeden Botrag,
in Napoleons d'or ehno Zinaon.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lem-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiumo spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Effecten otc. J „ Proe. Provision.

C o H p o ii H -1 n c a s s o
Va Proc. Provision.

V o r s c li ü s s e
auf Warrants 41/« Proc. Intereaaon per Jahr

uud V4 Froc. Provision per
3 Monate;

*uf Effecten 6 Proc. Internen per Jahr bis
zum Betrage ton fl. 2000,

ö'/t Proc. Interessen por Jahr
auf höhere Boträgo.

T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 27

Die Musikschule
der philharm. Gesellschaft in Laibach

beginnt das nouo Schuljahr

mit 2O. Septemloer 1881. :
Der Unterricht umfasst folgondo Gegenstände:

O-esa.n.gr (Friiuloin Clementine E b e r h a r t 1,
C l a . * v l e r s p i e l (Herr J. Zöhror und Herr G. Moravec) ,
" V i o l i n s p i e l (Herr J. Gors tnor und Ilorr G. Moravotz)

t Hfi ferner worden ein- bis zweimal wöchentlich Uebungen im Ensemblespiel
scannnaen, an welchen auch Nichtachüler der Anstalt gogen Entrichtung de«
UnternchtageMo. thoilnohmon können.

^.. ;m "^hcho oder «chriftlicho Eintrittaorklärungen worden entgegengenom-
men im Vereinalocale: Herrengasse, FUrstenhof, II. Stock links, und zwar
a m lZ II > S f t P^ m b " r I J- von 11 bii 12 Uhr vormittags,
.hoff .,f? s» 5 CSf8*reld fi ir J0'1 t̂aiid ist für Mitglieder der Gesoll-

n i , r V v w l U n d f i i r iiederaufß 11. per Monat festsetzt.

rate B e i g a b e Ä * ^ B ^ » ™ ^ ^ wird später eine sepa-

Laibach, 10. Septembor. (4046) 3—2

Die Direction der philharm. Gesellschaft.

Bei meiner vor kurzem staltgefundenen Geschäftsreise machte ich die
Erfahrung, dass für die bevorstehende Saison eine bedeutende Nachfrage filr
Plüsche und Sammte sich kundgibt. Ich habe daher Vorsorge getroffen. m)r
mit diesen Artikeln, was im Vergleich der guten Qualität und modernen Farben,
die möglichst billigsten Preise zu erzielen.

Gleichviel versah ich mich auch mit bedeutenden Sortimenten in mo-
dernsten Posamenterie-Aufputzon, wie: Bandeaux, Ornamenten, Fransen,
Crepinen, Knöpfen etc. (letztere auch in feinst französischem Metall), KÎ MI«1»!"-
hafteln, Mantel- und (Jnrte]Hchlie*»en in Altgold und Altnilber, Oxy<.
Perlmutter, in erstaunlich eleganter und billiger Ausführung, sowie auch
Damen - Jabots , Garnituren in Krugen und Manschetten in reichster
Auswahl.

Als Aufputz der Damenhüte werden Federn, Blnmen, Aj^raffen bedeutend
gesucht, und bin auch in der Lage, darin die besagten Artikel in hübscher
Auswahl und neuesten Mustern vorlegen zu können.

Nicht minder verdient auch mein gut sortiertes Lager der anerkannt
besten Wiener Mieder sowohl wegen des Schnittes und der Qualitiit wie
wegen ihres Preises empfohlen zu werden.

Ferner erwähne noch, dass ich im Besitz einer bedeutenden Partie
breitester Bänder in reiner und Halbseide, geeignet für Kränze und Fahnen,
gelangt bin. Für deren beide letzte Bestimmungen übernehme ich auch die
complette Fertigstellung mit Druck und Fransen bei prompter Lieferung.

Lade liiemit meine verehrten Kunden bei eventuellem Bedarf oben an-
geführter Artikel bestens ein und gebe auch meine vollste Versicherung i°
jeder Beziehung auf mein möglichstes Entgegenkommen und zeichne

hochachtend

(3792) e - s «!• M. Benedikt.

lg. v. Kleinmayr & Fed. ßamberg,
Huchhmullimg,

Xjai"ba,ctL, Oongrreseplsitz ^Tr. 2,
empfiehlt ihr

vollständiges Lager sämmtlicher
in don hiesigen und auawiirtigcn Lehranstalten, insbesondere dem L. k
Obergymnaniinn, dor k. k. Obf«rreril»chiil» und don k. k. Lohror- und Lohrm-
innen-Bildungsaimtaltnn dahiur. dou Privatschulcn wie den Volks- und

Bürgerschulen eingeführten

Schulbücher
in aa.e-va.«stezx Auflagen, goheftot und in dauerhaften Schiilbändon.

und ompfiehlt dieselben zu " to i l l ig-s ten . Preisen.
ä ^ ~ Die Verzeichnisse dor eingoführton Lehrbücher worden gratis vor-

abfolgt, ^m (MM) 12 :>>

Verkauft wird:
I.) Rea l i t ä t , ! , Stumlen von Klagenfurt; 12 Joch arrondierte Aecker, 6jj°£

Wiesen, über 10 Joch Wald (darunter 5 Joch schlagbar), Preis 6500 *•'
Zahlungsbedingnisse sehr günstig.

2.) Real i tät , Mautmühle und Brettersäge mit constanter Wasserkraft, 1̂ *
Stunden von Klagenfurt, ' , Stunde von der Bahnstation entfernt; ^
83 Joch Aecker, Wiesen und Wald, ganz arrondiert. Gerichtlicher Seh»1*
wert 18,834 fl., gegenwärtiger Preis 11,000 fl.

3.) Rea l i t ä t , I1,, Stunden von Klagenfurt; über 240 Joch Aecker, W i ^
end Wald. Eigene Jagd, welche auch vergrössert werden kann. " r

51,000 fl. Zahlungsbedingnisse günstig.

4.) Landtäfl iches Gut, 2 SturHen von Klagenfurt; 78 Joch Aecker, ^ ' Ä
Wald und Hopfenanlagen, mit anständigem Wohnhaus. Preis I2,O°U

Zahlungsbedingnisse sehr günstig.

5.) Brau- und Gasthaus, I Stunde von der Bahnstation entfernt, in ^K
Industrieorte. Ausgedehnte Localitäten, 20 Joch Aecker und Wiesen, 20 *
Wald. Preis 20,000 fl.

6.) Mehrere Geschäfts- und Zinshäuser in Klagenfurt.

Gefällige Anfragen werden schriftlich mit Retourmarke erbeten.

Interventions-Burean für den Handels- und Realitätenverkeür für KärntßJ
,IOH (401») A

Josef KaleitNky, KJagensiirt*

4 Eisenschimmel-Wagenpferfe
wdcho auch angeritten sind, 5 bis 6 Jaliro alt, 15 Kaust h^lh ^
kommen gesund, fromm und fehlerfrei, sind wegen Abreise auf fee»1 ^
Sla tenegg bei Littai in ünterkrain zn verkaufen; auch ist da30

ein offener Gesellschaftswa^en (Uregf?)
in vollkommen gutem Zustande zu verkaufen. (38!J

Nähere Auskunft ertheilt daselbst der Kutscher Stefan-^ ^

Druck nnd «« lag von Jg. o. «leinmayr H Fed. Vamberg.


